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mal man nicht weiß was die Bevollmächtigten bisher ausge
richtet haben

Unterdeſſen marſchiren die Ruſſen wie dies auch wohl ihre

wenn
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und Journal de St Petersburg ſpricht ſich über die Friedens

frage dahin aus daß das Friedensgeſuch des Sultans nicht
ernſt geweſen ſondern vielmehr auf Englands Veranlaſſung
geſchehen ſei um dieſem Gelegenheit zu geben ſich in die
Verhandlungen einzumiſchen
nicht ſehr für das Zuſtandekommen des Waffenſtillſtandes
Osman Paſcha iſt in Charkow ſeinem Jnternirungsorte an
gekommen und mit ſeinem Gefolge im Hotel Bellevue ein

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
bie Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen ReichsPoſtangelten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Carl Graefe in Halle

J V Otto Marpurg

Saale Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Zwölfter Jahrgang

Inſerate
werden für die S le oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen AnnoncenEx

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Moritzzwinger 12

Gr Ulri 47
Expeditionen

Hreualle a d Saale Freitag den 25 Jannar

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für die

Monate Februar und März werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 1 Mark 67 Pf ange

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht

In Konſtantinopel ſind die Hoffnungen auf das Zu
ſtandekommen eines Waffenſtillſtandes bedeutend geſunken zu

Das ruſſiſche Armeecommando geſtattet näm
lich keinen telegraphiſchen Verkehr derſelben mit Konſtantinopel
und deshalb müſſen ſich die Verhandlungen hinſchleppen

geheime Abſicht ſein mag immer weiter vor bis ſie ſchließlich
in Konſtantinopel Waffenſtillſtand und Frieden zugleich dictiren

Die Moſcheen der Hauptſtadt werden zur Aufnahme der
Flüchtlinge eingerichtet

Das officiöſe Organ der ruſſiſchen Regierung das

Auch dieſe Nachricht ſpricht

quartiert worden

In Oeſterreich Cisleithanien miniſterkriſelt es Das
Cabinet Auersperg will abtreten weil ihm der Ausgleich mit
den Ungarn nicht gelingen will Der Kaiſer ſoll jedoch ein
Demiſſionsgeſuch nicht anzunehmen entſchloſſen ſein

Jm engliſchen Parlament wurde die Vorlage der Corre
ſpondenz zwiſchen der Königin einerſeits und dem Czaren und
Sultan andererſeits abgelehnt da dieſelbe rein perſönlicher
Natur ſei Der Termin an welchem die preußiſche Pickel
haube zunächſt für 30 JnfanterieRegimenter eingeführt wer
den ſoll iſt auf den 1 April d J feſtgeſetzt

In der franzöſiſchen Deputirtenkammer ſind zwei Vor
lagen des Kriegsminiſters vertheilt worden welche im Ganzen
eine Summe von 350 Millionen Fr für außerordentliche
Kriegsausgaben verlangen 1877 hat man für dieſe Zwecke
bereits 209 Millionen verausgabt gebraucht aber noch
120 Millionen Mit den gewöhnlichen Ausgaben für das
Kriegsbudget und den ordentlichen und außerordentlichen
Ausgaben für die Marine wird Frankreich dieſes Jahr nahe
an 900 Millionen für Kriegszwecke verwenden Die
franzöſiſche Armee beſitzt jetzt auch eine Unterofficiersſchule
auf welcher die ſogenannten enfants de troupe deren jedes

Regiment eine Anzahl beſitzt und die meiſt die
in Verpflegſtand genommenen Söhne von in dem betreffenden
Truppentheil dienenden Unterofficieren ſind zu Unterofficieren
vorgebildet werden ſollen Nach dem Avenir militaire ſoll
dieſer Verſuch ſo weit bisher zu beurtheilen die Ausſicht
auf einen durchaus günſtigen Erfolg haben und wird jetzt
in Frankreich beanſprucht als ein Mittel zur Hebung der
Unterofficierfrage recht bald noch mehrere derartige Vorſchulen
zu begründen

Jn uerer Zeit ſind im Batican wieder Klagen deutſcher

egen die biſchöflichen Befehle bezüglich der Maigeſetze einge
aufen Auf die Bitte um Jnſtructionen wies die Curie dieſe
Biſchöfe an ſich ja vor der Herbeiführung eines Conflicts in
Acht zu nehmen Sie fügte die Ermahnung hinzu anſtatt Zwang
anzuwenden lieber einige Kleinigkeiten ungerügt hingehen zu
laſſen Der geſtern L Proteſt gegen die Thronbe
ſteigung Humberts als König von Italien iſt den Nuntien
im Auslande bereits mitgetheilt worden

Die Vermählung des Königs Alfons von Spanien mit
der Prinzeſſin Mercedes hat am Mittwoch in Gegenwart von
vielen Repräſentanten der parlamentariſchen Körperſchaften und
unter zahlreicher Theilnahme der Ariſtokratie und des diplo
matiſchen Corps ſtattgefunden

Der Krieg
Endlich kommt vom europäiſchen Kriegsſchauplatze die

officielle ruſſiſche Beſtätigung über die am Sonntag erfolgte
Beſetzung von Adrianopel Dieſelbe geſchah ohne
Kampf die Bewohner welche eine Plünderung der Baſchi
bozuks und Tſcherkeſſen fürchteten nahmen die Ruſſen mit
Begeiſterung auf Nach andern Nachrichten ſollen dieſelben
wie bekannt vorher die Stadt verlaſſen haben Zum Gou
verneur wurde der griechiſche Erzbiſchof zum Chef der
Civilverwaltung ein türkiſcher Beamter Faſſa Effendi ernannt
Wie über London aus Gallipoli gemeldet wird iſt eine ruſſiſche
Cavallerieabtheilung bereits in Unzan Koepri Meilen ſüd
lich von Adrianopel und 10 Meilen von Gallipoli entfernt

eingetroffen ßSuleiman Paſcha hat alſo ſeine Armee gerettet Es
ſind immerhin noch 20,000 Mann welche der Türkei erhalten
bleiben dieſelben werden nach Konſtantinopel gebracht werden

Die Serben haben nun doch endlich Kurſchumlja wieder
erobert und zwar ohne Schwertſtreich nachdem ſich Hafiz
Paſcha auf Novibazar zurückgezogen Diesmal iſt die Nach
richt die von verſchiedenen Seiten kommt glaubwürdig Bei
Gelegenheit dieſer zweiten Einnahme wurden die Köpfe aller
ſerbiſchen Gefangenen und ihre verſtümmelten Leichen vor der
Stadt gefunden Der türkiſche Commandant welcher die Aus
führung dieſer Gräuel anordnete iſt Hafiz Paſcha Die ſer
biſche Regierung hat ihre auswärtigen Vertreter von dieſem
Vorfalle unterrichtet und darauf hingewieſen daß die ſerbiſche
Regierung in ihren Spitälern 417 verwundete Türken pflege
Die Serben folgen dem ſich zurückziehenden Hafiz Paſcha und
rücken gleichzeitig nach dem Süden vor nach dem weltgeſchicht
lichen Schlachtengebiet des Amſelfeldes auf welchem ſie vor
500 Jahren unter das türkiſche Joch geriethen Eine Abthei
lung derſelben ſoll bereits in Mitrovitza zwiſchen Novibazar
und Priſtine eingetroffen ſein

Die Annexionsgelüſte Serbiens umfaſſen folgende
türkiſche Gebietstheile

1 Das Paſchalik von Niſch mit einem Flächenraum von
240 Quadratmeilen und einer Bevölkerung von 110,386 Chriſten
und 46,027 Muhamedanern 2 Das Paſchalik von Novibazar
mit einem Flächenraum von 150 Quadratmeilen und einer Be
völkerung von 48,329 Chriſten und 33,752 Muhamedanern
3 Das Paſchalik von Priſren mit 240 Ouadratmeilen
52,388 Chriſten und 13,917 Muhamedanern 4 Das Paſchalik
von Sofia mit 250 Quadratmeilen 155,339 Chriſten und
26,709 Muhamedanern 5 Das Paſchalik von Widdin mit
220 Quadratmeilen 121,445 Chriſten und 30,521 Muhamedanern
Die angeführten Gebiete würden alſo einen Flächenraum von
1100 Quadratmeilen mit 487,887 Chriſten und 268,926 Muha
medanern repräſentiren

r

Biſchöfe über den häufigen Ungehorſam der Pfarrgeiſtlichen

re

Das verkaufte Herz
Eine Erzählung von Max Ring

Fortſetzung

Nur ruhig Blut ſagte der würdige MaurermeiſterBange machen gilt nicht Es wird nie ſo heiß gegeſſen wie
gekocht wird

Sie hören was mir der Schachtmeiſter ſchreibt Meine
Stellung meine Ehre meine ganze Zukunft ſteht auf dem
Spiel wenn der Tunnel einſtürzt

Der ſteht e ngfe und wird noch ſtehen wenn wir beide
längſt auf den Kirchhof liegen Der Schubert iſt ein Haſen
fuß und verſteht nicht die Probe von Bau Geben Sie Acht
die ganze Geſchichte iſt nur ein blinder Schreckſchuß
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Jedenfalls muß ich ſogleich nach Schönfeld hinaus um d
mich ſelbſt zu überzeugen Sie werden mich begleiten

Meinetwegen murrte Herr Bandemeier Aber erſt
wollen wir noch frühſtücken und uns zur Reiſe ſtärken Der
Tunnel läuft uns nicht fort

Jch warte keinen Augenblick Mir würde es unmöglich
ſein auch nur einen Biſſen zu genießen wenn ich an die
Möglichkeit eines ſolchen Unglücks denke wo es ſich um Men

ſchen ggen u MSie ſind ein närriſcher Menſch Jch laſſe mich nicht ſoleicht ins Bockshorn D a ne
muß man den Willen thun Können ja eine
und die Trüffelwurſt mitnehmen und

Mit fieberhafter Ungeduld drängte

laſche Wein
in Schönfeld verzehren

Kutſcher zur größten Eile
Werden mir noch die Pferde zu Schanden fahren, wehrte

t r zweihundert Louisd oreKommen noch früh genug nach Schönfeld um ſich auslachen
der Maurermeiſter Koſten mich

r beſſer wenn ich mich getäuſcht haben ſollte Wi e drä ich mit beſtürzten G
z J ich getäu en ſollte ir ie Arbeiter drängten mit beſtürzten ichtmiſſen unſere Pflicht thun ne v re

Je näher Robert dem Ziele kam deſto lauter ſchlug ſein

Aber einem eigenſinnigen Kind

t und trieb Robert dennoch immer zögernden Schwiegervater in den Wagen von
bangen Ahnungen und Befürchtungen erfüllt Der kurze Weg
kam ihm länger als je vor und fortwährend mahnte er den

am Wanſee wird gemeldet daß die Ruſſen bei Maſch einer

bedeutenden Stadt ſüdlich von Erzerum angekommen ſind

Deutſches Reich
Berlin 24 Jan Tagesbericht Kapitel des

ſchwarzen Adlerordens Audienz beim Kaiſer
Vom Bundesrathe Reichsetat Abſchlägliche
Antwort Ruſſiſche Aufmerkſamkeit Soldaten
bibliotheken Malz und opfenſurrogate
Der Kaiſer wird als Souverän und Oberhaupt des hohen
Ordens vom Schwarzen Adler am 24 d M im
hieſigen königlichen Schloſſe die hier anwefenden capitelfähigen
Ritter zur Aufnahme einiger Mitglieder und zur Abhaltung
eines Capitels um ſich verſammeln Die Jnveſtitur er
halten der Erbprinz von Meiningen der Prinz Karl von
Baden der Erbgroßherzog von Oldenburg der Wirkliche Ge
heime Rath Frh v Werthern und der commandirende General
des 4 Armeecorps General der Jnfanterie v Blumenthal
Der Kaiſer ertheilte am Montag dem außerordentlichen
Geſandten und bevollmächtigten Miniſter der hawaiiſchen
Jnſeln Carter behufs der Entgegennahme ſeiner Accredi
tive eine beſondere Audienz Der Bundesrath hat be
ſchloſſen dem Reichstag in Verbindung mit den ſonſtigen
Steuervorlagen die Einführung von Reichsſtempelſteuern
auf Spielkarten Börſengeſchäfte und Lotterie
looſe vorzuſchlagen Der Geſetzentwurf betreffend den Spiel
kartenſtempel wurde nach den Ausſchußanträgen angenommen
der Börſenſteuerentwurf aber nebſt einem nachträglich einge
brachten Antrag an die Ausſchüſſe zurückverwieſen Die
Anträge Badens Heſſens und Mecklenburgs wegen Erſtattung
der Koſten für Kaſernementseinrichtungen wurden ange
nommen und eine Reihe von Specialetats feſtgeſtellt
Beſtem Vernehmen nach betragen die Einnahmen und Aus
gaben im Reichsetat 1878 1879 545,341,701 Mk an
Matricularbeiträgen find ausgeworfen 109,521,758 Mk d i
28,413,242 Mk mehr wie im laufenden Etat Die einmaligen
Ausgaben ſtellen ſich auf 123,667,005 Mk die fortdauernden
auf 422,674,651 Mk Am 11 December v J beſchloß
eine von mehreren Geiſtlichen der mindener Gegend nach
Minden berufene Verſammlung von Freunden der con
feſſionellen Schule d h von orthodox pietiſtiſchen Gegnern
ver paritätiſchen Schule eine Jmmetiateingabe gegen die Ein
führung der letzteren an den Kaiſer zu richten Die
Petenten haben hierauf eine abſchlägliche Antwort erhalten
Ruſſiſche GeneralſtabsOfficiere ſind wie man wiener Blät
tern ſchreibt damit beſchäftigt jene Schlachten und Gefechte
zu ſkizziren an welchen Regimenter deren Jnhaber Angehörige
des deutſchen Kaiſerhauſes ſind theilgenommen haben und
wird die Art und Weiſe der Theilnahme genau präciſirt Die
gleiche Aufmerkſamkeit wird dem Kaiſer von Oeſterreich
ſowie jenen öſterreichiſchen Erzherzogen erwieſen welche ruſſiſche
Regimenter beſitzen Die Errichtung von Soldaten
Bibliotheken wie ſie der ſchleſiſche Provinzial Verband
der Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung bereits an
drei Orten verſucht hat iſt von ſehr günſtigem Erfolge ge
weſen Jn militäriſchen Kreiſen wird hoffentlich dies von der
Geſellſchaft für Volksbildung gegebene Beiſpiel Nachahmung
ſinden und zur Gründung eigener SoldatenBibliotheken in
den Kaſernen wie in den kleinen Garniſonen Anlaß geben
Daß hier ein wirkliches Bedürfniß vorliegt und daß durch
Verdrängung der jetzt unter den gemeinen Soldaten verbreite

Vom aſiatiſchen Kriegsſchauplatze und zwar aus Wan
ten Lectüre durch gute Schriften für die Volksbildung Wich
tiges geleiſtet werden kann wird Keiner in Abrede ſtellen

863 deſto höher ſtieg ſeine ihm ſelbſt unerklärliche Unruhe
Ohne ſich um den Widerſpruch ſeines Schwiegervaters zu
kümmern ergriff er ſelbſt die Zügel und jagte mit dem leich
ten Wagen in ſauſendem Galopp auf der Landſtraße hin daß
die Räder nur ſo flogen und die Funken ſtoben Schon
konnte er aus der Ferne den Kirchthurm und die einzelnen
Häuſer des Dorfes erkennen nur der vorliegende Damm der
n fenbahn entzog ihm noch die Ausſicht auf den nahen
unnel
r bei einem Durchſchnitt des Erdwalls überſah er die

ihm bekannte Umgegend des Baues in deſſen Nähe er eine
dunkle Maſſe von Menſchen bemerkte Der Anblick der vielen
Leute befremdete ihn da die Arbeiter grade um dieſe Zeit im
Innern des Tunnels beſchäftigt zu ſein pflegten

Jch begreife nicht, ſagte er beſorgt was die Menſchen
a draußen zu thun haben

Werden ſich wohl amüſiren und faullenzen,
der Maurermeiſter Wenn die Katze nicht zu
zen die Mäuſe

entgegnete
Hauſe iſt tan

Hören Sie denn nicht das Geſchrei fragte Robert ängſt
lich lauſchend Jch fürchte daß ein Unglück paſſirt iſt

Sie ſind wirklich toll geworden Würden denn die Leute
ſo ruhig daſtehn wenn es ein Malheur gegeben hätte

Sehen Sie denn nicht wie Sie rathlos hin und herlaufen
Es kommen ja immer mehr Menſchen vom Dorfe her Das
hat nichts Gutes zu bedeuten

Von Neuem trieb Robert die Pferde an daß der Wagen
auf der holperigen Straße hin und herſchwankte

Um Gotteswillen ſchrie Herr Bandemeier Sie werden
noch umwerfen und den Hals brechen

In wenigen Minuten war die Strecke zurückgelegt und derTunnel erreicht Schon von Weitem et ſich aus der Men
ſchenmenge ein dumpfes Gemurmel vernehmen das immer
lauter und drohender wurde als Robert aus dem Wagen
ſprang und in Aufregung auf die Gruppe zuſtürzte

as giebt es hier fragte er erbleichend mit bebender

Augenblick herrſchte ein furchtbares Schweigen als ob der
Schreck Allen die Sprache geraubt hätte Nur in ihren ver
ſtörten Zügen in ihren entſetzten Mienen glaubte er die Be
ſtätigung ſeiner bangen Ahnungen zu leſen

Jch will wiſſen was geſchehen iſt gebot er laut
Das Gewölbe iſt zuſammengeſtürzt, antwortete der

Schachtmeiſter Schubert grollend der Tunnel verſchüttet
Zugleich erhob ſich ein Sturm von wilden Klagen und Ver

wünſchungen zu denen ſich noch das Weinen Schluchzen
Kreiſchen und Schreien der ſchnell herbeigeeilten Weiber und
Kinder der Arbeiter geſellte Robert war vernichtet keines
Wortes keiner Bewegung fähig ſtand er gleich dem Steinbild
der Verzweiflung da verſunken in düſteres Brüten wie ein
zum Tode verurtheilter Verbrecher während der an allen
Gliedern zitternde Maurermeiſter ſich hinter ihm zu verbergen
ſuchte Wieder verging einige Zeit bis der tobende Aufruhr
der Leute ſich gelegt und Robert von dem zerſchmetternden
Schlage ſich ſoweit erholt hatte um genauere Erkundigungen
über die Entſtehung und den Umfang des ſo traurigen Un
glücks einzuziehen

Wie der Schachtmeiſter berichtete hatten die Arbeiter auch
heute in der Morgenſtunde ihr Tagewerk im Tunnel begonnen
ohne die nahe Gefahr zu ahnen oder einen beſonderen Um
ſtand zu bemerken außer der Vergrößerung der vorhandenen
Sprünge und der angegebenen leichten Senkung des ſtützenden
Mauerwerks Nur von Zeit zu Zeit ließ ſich ein leiſes Kni
ſtern und unheimliches Rieſeln in dem Gewölbe hören als
ob ſich der Mörtel durch die anhaltende Feuchtigkeit hier und
da ein wenig abbröckelte Da das Geräuſch nicht ſtärker als
ſonſt war ſo achteten die Leute nicht weiter darauf undarbei
teten ruhig fort bis zur Frühſtücksſtunde wo ſie ſich eine
kleine Pauſe gönnten

Die Mehrzahl verließ den Tunnel um in der freien Luft
zu verſchnaufen nur acht bis zehn Männer welche am ent
gegengeſetzten Ende des Baues an der Bohrmaſchine beſchäftigt
waren blieben noch zurück Plötzlich erſchallte ein dumpfer
Knall in dem Gewölbe unv zugleich nahmen die Draußen

ihn und ſahen ihn mit düſteren grimmigen Blicken an Einen
ſtehenden eine Erſchütterun wie bei einem ErdbebenEchteten eite s mag dem innel in vem Glauben daß
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Die mainzer Actienbierbrauerei die rheiniſche Bierbrauerei
geſellſchaft die Herren Gebrüder Dieterich in Düſſeldorf und
die Actienbierbraüerei in Eſſen haben an das kaiſerliche Reichs

eine Petition gerichtet in welcher ſie dem
aiſerl r die Bitte unterbreiten bei dem

kaiſerl Reichskanzleramte den Erlaß geſetzlicher Beſtimmungen
zu befürworten durch welche die Verwendung jeglicher Surro
gate an Stelle von Malz und Hopfen für die Zu
kunft verboten werde Es wäre zu wünſchen daß ſich noch
viele andere BrauereiEtabliſſements dieſer Petition anſchließen
mögen Jn jenem Verbot liegt wohl das einzige Mittel
das geſunkene Vertrauen der Conſumenten wieder zu erwerben

m Berlin 23 Jan Jch bin nunmehr in der Lage über die
zweite Abſtimmung in der Juſtizcommiſſion des
Herren hauſes zu Gunſten Halles als Sitz des künftigen
Oberlandesgerichts der Provinz Sachſen Jhnen folgende
Einzelheiten mittheilen zu können Schon im Beginn der Be
rathungen beſchloß die Commiſſion für dieſen Geſetzentwurf eine
zweite Leſung eintreten zu laſſen Es entſpricht dies nicht
nur der Sitte des Hauſes bei allen wichtigeren und größeren
Vorlagen ſondern machte ſich in dieſem Falle noch dadurch be
ſonders nothwendig daß tagtäglich noch immer Petitionen ein
liefen deren nachträglicher Vortrag mehrfach hemmend und
ſtörend auf die Berathungen einwirkte Ueberdies hatte auch der
Regierungscommiſſar den Wunſch ausgeſprochen daß ihm zur
Abgabe von wichtigeren Erklärungen der Regierung Zeit bis
zum Abſchluß der geſammten erſten Berathung gegeben werde
Bei der zweiten Leſung ward nun von verſchiedenen Seiten in
Anſehung der beiden analogen Fälle Naumburg Magdeburg
Halle und Bielefeld Minden Herford auf das Bedenkliche des
Abſtimmungsmodus wie er bei der erſten Leſung zur Anwen
dung gekommen hingewieſen Bei dieſer waren nämlich die An
träge einerſeits des Referenten Grafen von der Schulenburg
Angern welcher ſich für Magdeburg ausſprach und andererſeits
des Correferenten Profeſſors Dr Derenburg welcher für Halle
eintrat als Amendements zur Regierungsvorlage angeſehen wor
den über welche zuerſt abgeſtimmt werden müſſe und da nun
bei der Abſtimmung Halle Naumburg alle Mitglieder der Com
miſſion welche für Magdeburg waren aus naheliegenden Grün
den nicht für Halle ſondern für Naumburg ſtimmten ſo mußte
letzteres immer die Majorität erhalten Weiter ward geltend
gemacht daß es in erſter Linie die Pflicht der Commiſſion ſei
dem Hauſe die wirkliche Meinung ihrer Mitglieder klar und
unzweideutig darzulegen und dies könne nur durch eine Wahl
mittels Stimmzettel geſchehen Dieſer Geſichtspunkt wurde be
ſonders von den Profeſſoren Derenburg und Beſeler vertreten und

lebhaft vertheidigt der erſtere wollte ſogar daß wenn für Naum
vltes ma eine unbedingte Minorität ergeben ſollte die Com
miſſion e eſultat ver g hitimmung bewenden laſſe und dieſes

relative Reſultat dem drargel d s knihieran eine lange Debatte die endlich e S
daß in zweiter Leſung zuerſt alle diejen n italifür Naumburg ſeien ihr Votum durch a
ſollten So ſtimmten für Naumburg 4 Mitglieder Bei der
weiteren Abſtimmung ergaben ſich für Magdeburg 6 für Halle
ebenfalls 6 Stimmen Hierauf ward dieſe Abſtimmung wiederholt
um den Mitgliedern welche für Naumburg geſtimmt hatten alſo
der Minorität Gelegenheit zu geben ſich entweder auf Magde
burg oder auf Halle zu werfen Dabei ergab ſich aber wieder
das obige Reſultat d h Naumburg erhielt wieder 4 Magdeburg
6 Halle 6 Stimmen Hiernächſt ward nun zwiſchen Magdeburg
und Halle abgeſtimmt und bei dieſer Abſtimmung gingen dann
von den 4 Stimmen für Naumburg 3 auf Halle über
folglich 9 für Halle und 6 für Magdeburg So weit ich er
fahren konnte ſind für den weiteren Verlauf die Ausſichten für
Halle keineswegs ungünſtig Zum Schluß möchte ich noch eine

werde welches ermöglicht den für gewerbliche Zwecke beſtimmten
Spiritus unter amtlicher Kontrole zu denaturiren
r hre denaturirten Spiritus Steuerfreiheit
ewährt
Nachdem der Re r erklärt daß die Regierung

zwar mit der Tendenz des Antrages übereinſtimme ſich aber
etzt noch nicht dafür engagiren könne wird der Antrag faſt einſtunmig angenommen

Es folgt die erſte Berathung des Antrages des Abg Knebel
auf Annahme des Entwurfs einer Gehöferſchafts ordnung
Nach Begründung des Antrages durch den Antragſteller erklärt
der Vertreter der Regierung Geh Rath Rothe daß dieſelbe den
Zweck des Geſetzes dieſe Genoſſenſchaften vor ihrem völligen Un
tergange zu retten willkommen heiße Das Haus beſchließt
Verweiſung des Antrages an die verſtärkte Agrarkommiſſion Es
folgt der dritte Bericht der Unterrichtskommiſſion über Petitionen
Die Petitionen behandeln den katholiſchen Religions
unter richt an den Volksſchnlen Sie verlangen daß über die
katholiſchen Volksſchulen ausſchließlich kirchliche Aufſichtsbeamte
geſetzt werden daß niemand in der katholiſchen Religion unter
richtet oder prüft der nicht den Auftrag dazu von der Kirche
erhalten hat daß den von der Kirche damit beauftragten Prieſtern
die Leitung des Religionsunterrichts ohne jede Beeinträchtigung

belaſſen wird tDie Unterrichtskommiſſion beantragte über die Petition zur
Tagesordnung überzugehen Dem entgegen beantragte der Abg
Reichenſperger die Petition der Regierung zur Abhülfe zu
überweiſen Für den Fall der Ablehnung dieſes Antrages wollte
der Abg Windthorſt Meppen die Petition der Regierung in
der Richtung überwieſen wiſſen daß da wo die Erziehungs
berechtigten Eltern Vormünder die kirchlichen Garantien dafür
daß der Religionsunterricht in der öffentlichen Schule im Sinne
der römiſch katholiſchen Kirche ertheilt wird als zur Zeit vor
handen nicht erkennen kein Zwang zur Theilnahme ihrer Kinder
an dem Religionsunterricht geübt werde Weiterhin beantragte
der proteſtantiſche Hoſpitant des Centrums Abg Brüel für
den Fall der Ablehnung der beiden vorgenannten Anträgedie üeberweiſung zur Berückſichtigung in der Richtung
daß wenigſtens da wo die normalen Garantien dafür daß der
Religionsunterricht im Sinne der römiſch katholiſchen Kirche er
theilt wird zur Zeit fehlen kein Zwang zur Theilnahme an dem
Religionsunterricht gegen die Kinder ſolcher Eltern geübt werde
welche dieſer Theilnahme widerſprechen Endlich wurde noch von
Seiten der Altconſervativen ein Antrag geſtellt der das in dem
Antrage Brüel für die Eltern römiſch katholiſcher Confeſſion W
forderte Recht auf ſämmtliche Confeſſionen ausgedehnt wiſſen
wollte Die lange Reihe der zum Wort gemeldeten Redner er
öffnete der Abg d v perger Die in Rede ſtehenden Pe
titionen behaupten daß der Grundſatz der Staatsregierung nach
welchem der ſchulplanmäßige Unterricht der römiſ katholiſchen
Religionslehre wie jeder andere Unterricht im Auftrage und von
den Organen des Staates ertheilt wird mit dem göttlichen Rechte
der Kirche mit der freien Reli rn mit der Gewiſſensfreiheit ſowie mit den ehe im Widerſpruch ſtehe Sie
bezeichnen den Schulzwang in Bezug auf den Religionsunterricht
von Lehrern welche der ſog missio canonica d h des ausdrück
lichen Auftrags der Kirche zur Ertheilung des Religionsunter
richts ermangeln als einen Eingriff in die heiligſten Rechte der
Kirche als die härteſte Gewiſſensbedrückung der katholiſchen
Eltern Sie beklagen ſich über die Beſeitigung der durch Art 24der Weg geee kirchlichen Leitung des Religions
unterwichts Alle dieſe Aufſtellungen ſuchte der Abg Reichen
perger mit Her ihm eigenen juriſtiſchen Dialektik zu begründen
Mimſter Falk und ſein Vertreter Geh Rath Stauder
hatten nicht allzu goße Mühe die Argumentation des Centrums
redners zu entkräffken Die zahlreichen Prinzipienfragen die
bei dieſer Angelegenhéut mit unterlaufen und deren ſcheinbar
unverſöhnliche Gegenſätze guszugleichen allerdings eine überaus
ſchwierige Aufgabe ſein wird Fännen ihre Löſung naturgemäß
erſt in dem in Vorbereitung begriffenen Unterrichtsgeſetze finden
Ueber das Wie dieſer Löſung wurden heute nur die negativen
Andeutungen gemacht daß dieſelbe weder in der Richtung einer
vollſtändigen Beſeitigung des konfeſſionellen Religionsunterrichts
aus der Volksſchule noch in derjenigen einer Vluslieferung dieſes

Volksſchulen der Religionsunterricht
von Geiſtlichen ertheilt Jn den lirchlichen Communionunter
richt miſcht ſich die Regierung in keiner Weiſe ein wo liegt
alſo da die Gewiſſensbedrängung Der De W erklärt ſich
aber auch bereit in jedem einzelnen Wuſt wo ihm nachgewieſen
wird daß ein Lehrer materiell der Befähigung zur Ertheilung
des katholiſchen Religionsunterrichts ermangelt oder denſelben

in über 2000 katholiſchen

in ungehöriger Weiſe ertheilt Abhülfe zu ſchaffen Solche
Fälle ſind aber bisher nicht angeführt vielmehr iſt nur zu
üar daß die ultramontane Agitation es ledigli darauf
abgeſehen hat die Schule überhaupt wieder unter die Botm äßig
keit der Kirche zu bringen Darauf wird aber der preußiſche
Staat niemals eingehen Der Miniſter wurde aus dem Hauſe
kräftig unterſtützt r den Abg Gneiſt welcher das ge
ſammte Vorgehen des Staates in dieſer Frage auf ſein Recht
wie ſeine Pflicht die Schwachen und Unmündigen zu ſchützen
baſirte Die Abſtimmung über die Anträge welche nach dem
Willen des Centrums eine namentliche ſein ſoll wurde auf
morgen vertagt Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Tages
Ordnung Dritte Berathung der Geſetzentwürfe betreffend die
Secundärbahn KielFlensburg und die weſtholſteiniſche Secun
därbahn Reſt der heutigen TagesOrdnung

Bismarck über die deutſche Politik gegen Oeſterreich
und Jtalien

In München iſt eine Brochüre erſchienen zu welcher an
ſcheinend aus politiſch hervorragenden Kreiſen die Anregung
ergangen iſt und welche für ihre Mittheilungen die Geltung
von direct bezogenen und nicht dementirbaren Jnformationen
in Anſpruch nimmt Der Titel des Buches heißt Graf
Anvraſſy auf der Anklagebank der Delegationen und noch
etwas mehr Licht über die letzten 18 Monate öſterreichiſcher
Orientpolitik und die unvermeidlichen Lücken im Rothbuche
Für uns Deutſche dürften die intereſſanteſten Stellen der
Schrift die angeblich authentiſchen und jedenfalls zum Theil
nicht an innerer Unwahrſcheinlichkeit leidenden Enthüllungen
ſein welche angeblich Bismarcks Aeußerungen über das Ver
hältniß Deutſchlands zu Oeſterreich und Italien wiedergeben
Wir laſſen ohne zunächſt die Frage der Aechtheit entſcheiden
zu wollen die hauptſächlichſten im Nachſtehenden folgen

Ueber die öſterreichiſchungariſchen Ausgleichsverhandlungen
und ihre Beurtheilung durch Fürſt Bismarck weiß die Brochüre
die folgenden vor einigen Monaten in Varzin gefallenen
Aeußerungen mitzutheilen Der Reichskanzler habe geſagt

Er halte Oeſterreich nach Außen für kräftiger und einfluß
reicher als es ſeit Metternichs Zeiten geweſen ſei und ſei auf
richtig befriedigt davon weil dieſe Monarchie durch ihre
geographiſche Lage dadurch daß ſie mit einem Arme gleichſam
in die Barbarei mit dem andern in die höchſte Eiviliſation
hineinreiche als Bindeglied zwiſchen Oſt und Weſt wie zwiſchen
Nord und Süd von größter europäiſcher Wichtigkeit ſei und noch
manche civiliſatoriſche Aufgaben und Kulturmiſſionen zu er
füllen habe Aber gerade weil Deutſchland intereſſirt ſei daß
OeſterreichUngarn dieſen Aufgaben wenn ſie herantreten ge
wachſen ſei erfülle es ihn mit einer gewiſſen Beſorgniß und
Unruhe daß der fortdauernde innere Zwieſpalt und die ewigen
Ausgleichsdebatten und Streitigkeiten die beſten Kräfte des
Staates lähmen und aufzehren Die ſtete Wiederkehr dieſer
Kriſen und die traurige Ueberzeugung daß es mit dem erſten
und auch mit dem zweiten ja vielleicht auch mit dem dritten
Ausgleiche noch nicht abgethan ſei und daß man nach einem ge
wiſſen Zeitraume wieder von vorn anfangen wieder mit ein
ander ringen Gladiatorenkämpfe führen und was noch mehr
iſt gleich Schacherjuden feilſchen und mäkeln müſſe ſei die be
denklichſte Erſcheinung im befreundeten Kaiſerſtaate Das komme
ihm vor wie ein ſchleichendes Fieber welches wenn es nicht
nach den erſten und zweiten Symptomen radikal kurirt wird
lebensgefährlich werden kann indem es die beſten geſundeſten
Säfte abſorbirt

Wäre er ein Rathgeber Sr Majeſtät des Kaiſers von Oeſter
reich ſo würde er demſelben rathen Majeſtät appelliren Sie
an Jhre Völker dies und jenſeit der Leitha was den Par
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mir aus dortigen Kreiſen zugekommene irrige Meinung berich
tigen Sollte Halle noch endgiltig als Sitz des Oberlandes

in allem etwa
30 Familien und eine Anzahl jüngerer Beamten dort ihren
Wohnſitz aufſchlagen keineswegs 70 und mehr wie man fürch
tet, und an eine Steigerung der Miethspreiſe iſt in keinem

gerichts beſtimmt werden ſo werden alles

Falle zu denken

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

50 Sitzung am 23 Januar 1878
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung des

Antrages des Abg Henze die Staatsregierung aufzufordern
im Bundesrathe dahin zu wirken daß ein Nothgeſetz erlaſſen

ſich eine DynamitPatrone von ſelbſt entzündet habe da in nels zu bahnen
den letzten Tagen nicht mehr geſprengt wurde

Als wir fuhr der Schachtmeiſter fort zu dem Eingang
urückkehrten fanden wir denſelben durch Trümmer herabgeſacene Steine und losgelöſte Erde verſperrt ſo daß wir nicht

We konnten und den Verſuch trotz aller Mühe aufgeben
mußten

Und die armen Leute die noch im Tunnel waren rief
Robert entſetzt

Die ſind todt erſchlagen oder erſtickt, erwiderte Schubertmit dumpfer Reſignation

Barmherziger Gott
Von Neuem erhob ſich ein lautes Wehklagen ein Jammern

und Stöhnen ein Weinen und Schluchzen der verſammelten
Menge und das Herz des niedergeſchlagenen OberJn
u ber der Gedanke an die armen Lerte erweckte
einen geſunkenen Muth und verlieh im eine bewundernswür

dige Energie
Wir müſſen Alles verſuchen um die Unglücklichen zu ret

ten, ſagte er zu dem Schachtmeiſter
Jch fürchte daß es umſonſt ſein wird Wir riskiren nur

unſer Leben ohne ihnen zu helfen
Wer keine feige Memme kein elender Schurke iſt, rief

Robert mit lauter Stimme der folge mir nach um unſeren
den beizuſtehn Wir dürfen Sie nicht verlaſſen Vor

Mit einer Schaufel bewaffnet die er dem nächſtſtehendeArbeiter aus den Venten nahm ſtürmte er nach ne

ſein Geſicht glühte ſeine Augen flammten ſeine ganze Geſtalt
ſchien plötzlich verwandelt und höher geworden Von ſeinem

d h r ſorgen in h ein Theiler an deren Spitze der eben nAckerbürger Krauſe ſtand ve f geweſene
Vorwärts vorwärts

Nachdem Robert den
challte es wie aus einem Mund

latz des Unglücks ſoweit dies
möglich war unterſucht hatte traf er die nöthigen Anord
nungen zur Beſeitigung der den Eingang verſperrenden Trüm

mer undert kräftige Hände ſchwangen die herbeigeholten

ſchütterten Gewölbe und ſtürzte aus der Höhe herab durren unheimlichen Fall daran mahnend ba z

no

des O

die Regierungs vertreter die prinzipielle Frage be
ſtellten ſich im G en nKlagen der Centrumspartei mit entſchiedenem Glück

eine ſo unerhörte 9
auf welche Alles ankommt Die Regierungs Vertreter
wieſen nach daß was die Rechtsfrage anlangt lediglich
nach den beſtehenden Grundſätzen verfahren und was
die praktiſche Ausübung der Ertheilung und Leitung des
Religionsunterrichts anlangt nichts geſchehen iſt was als eine
wirkliche Bedrängung des katholiſchen Gewiſſens bezeichnet
werden könnte Fehlt auch den neu angeſtellten Lehrern in den
biſchofsloſen Diöceſen die ausdrückliche missio canonica ſo haben
ſie doch ihre religiöſe Bildung von denſelben Seminardirectoren
erhalten welche zu dieſem Zwecke von den Biſchöfen ſeiner Zeit

Unterrichts an die Kirche erfolgen werde Jm r ließen
eite undegenſatz zu dem abſtracten e e u der

auf den
Boden concreter z Iſt wirklich im Vergleich zu Wrüher

euerung eingetreten Das iſt die Frage

Machen Sie die Löſung der Differenzen zwiſchen der Oſt und
Weſthälfte Jhres Reiches zu einer Majeſtätsſache und ich

garantire Jhnen der Ausgleich iſt binnen zwei Wochen fix
und fertig

Haß König Victor Emanuel gern ſeinen IJtalienern den
Gefallken gethan hätte das Trientino und Trieſt mit Waffen
gewalt Oeſterreich zu entreißen und ſeinem Königreiche
einzuverleiöben iſt bekannt Allein er würde ſich damit
bloß Oeſterreidch ſondern auch Deutſchland zu Feinden gemacht
haben Dies hadt Fürſt Bismarck mehrfach betont Jn Ueber
einſtimmung damik heißt es dann auch in der oben citirten

noch approbirt worden ſind Jm Uebrigen wird heutzutage noch

Wenn auch die Arbeit nur langſam vor
rückte und mitunter auf kaum zu überwindende Schwierigkei
ten ſtieß ſo ließ ſich Robert nicht zurückſchrecken Er ſelbſt
ſchaufelte um die Wette mit ſeinen Leuten und ſein Beiſpiel
ſeine unermüdliche Thätigkeit ſowie zweckmäßige Anweiſungen
feuerte den Eifer und den Muth der Männer an ſo daß es
ihm gelang alle Hinderniſſe beſiegen Bald zeigte ſich eine
Oeffnung durch welche ein Mann zur Noth in den Tunnel
gelangen konnte Aber ſelbſt die Kühnſten bebten vor der
Gefahr welche bei jedem weiteren Schritt drohte Niemand
wagte die dunkle W zu betreten wo der Tod tückiſch im
Finſtern auf ſeine 7 lauerte wo das Verderben den Ver
wegenen erwartete welcher in das zerſtörte Gewölbe in dies
offene Grab einzudringen ſuchte Ein herabfallender Stein
ein ſich loslöſendes Mauerſtück konnte den Tollkühnen zer
ſchmettern da jede Sicherheit jeder Einblick in das Innere des
zerſtörten Tunnels fehlte

Robert ließ einige Fackeln aus der nahen Bauhütte herbei
holen in der die nöthigen Utenſilien verwahrt wurden Nach
dem dieſelben angezündet worden waren forderte er die Män
ner auf ſich mit ihm in den Tunnel zu begeben Anfänglich
h die Arbeiter aber als er eine brennende Fackel
chwingend muthig voranſchritt ſchloſſen ſich ihm der Schacht

meiſter Krauſe und noch einige Freiwillige zur Rettung der
Verſchütteten an

Bei dem flackernden Schein der Fackeln welche geſpenſtiſch
den dunklen Eang erhellten rückten ſie langſam mit gebotener
Vorſicht vor ohne auf allzugroße Hinderniſſe zu ſtoßen Nur
hier und da war der Weg durch die herabgefallenen Trümmer
des Mauerwerks und den vorliegenden Schutt erſchwert wel
cher jedoch z die vereinten Anſtrengungen fortgeſchafft
wurde Von Zeit zu Zeit löſte ſich ein Stein vor dem er

Gefahr keineswegs beſeitigt ſei
erſchrockenen Arbeiter zurück und blickten ängſtlich nach ihrem
Führer hin aber ein aufmunterndes Wort aus dem Munde

berJngenieurs J um ſie wieder zu ermuthigen
Schaufeln Hacken und Grabſcheide um den angehäuften Schutthinwegzuräumen und fich einen Weg in das Innere den

Seite ging und mit ſeinen Rieſen
Faſt wäre ver ehrl n der nicht von Roberts

doch nicht mehr am Leben

ß dieDann wichen wohl die W

Brochüre
Die Abwehr der Nalieniſchen Annexioniſtenpartei von Seite

e
dere Männer leiſtete als ein Opfer ſeines Eifers gefallenund von einem deimküciſchelg Quaderſtein zerſchmettert wor

den wenn nicht Robert durchn das Geräuſch der losbröckelnden
Maſſe aufmerkſam gemacht ihn noch zu rechter Zeit zur Seite
geriſſen und vor dem ſicheren Tod bewährt hätte Er ſelbſt
verlor keinen Augenblick die nöthil ge Beſinnung und trotzte der
Gefahr mit dem Muth der Verzweliflung Nur ein Gedanke
erfüllte ſein Herz der Wunſch dies Unglücklichen zu retten
oder ihr Schickſal zu theilen Hell Woderten die Fackeln mit
ihrer rothen Gluth das offene Grab beleuchtend aber noch
Se ſtrahlte das Licht der reinſten Wphenſchenliebe in ſeiner

ruſt ſtVon Robert beſeelt und angefeuert ve rdoppelten die Arbeiter ihre Anſtrengungen um ihren ver Unglückten Kameraden
beizuſtehen ſo gering auch dieſe Hoffnunſ war Ohne zu er
müden gruben und ſchaufelten ſie um z u den Verſchütteten
zu gelangen welche am Ende des langen Tunnels von dem
Einſturz überraſcht worden waren Niemand wußte ob die
Verlorenen noch lebten oder unten den Tr ümmern ihren Un
tergang gefunden hatten Die lauten Zurufe blieben ohne
Ankwort und kein Zeichen verrieth daß ſie wnoch athmeten
Je weiter Robert mit ſeinen Begleitern kam deſto mehr

Fuſten ſich die Schwierigkeiten deſto mehofr ſchwand auch die
usſicht auf einen u ſchen Erfolg Dirirch den Einſturzhatte ſich an einer Stelle eine fbemliche W nd gebildet welche

dem Vordringen eine faſt unüberwindlicht Schranke ſetzte
wenn nicht dieſes Hinderniß beſeitigt wurde

Es iſt keine Möglichkeit, meinte der Schixachtmeiſter den
Schutt zu bewältigen und ſelbſt wenn es un gelingen ſollte
wird es uns nichts nützen Wir verſchwent den nur Zeit und
Mühe ohne den armen Leuten zu helfen Die finden wir

Und doch, verſetzte Rohert dürfen wir nicht ablaſſen
as auch kommen mag wir müſſen unſer e Pflicht
enn auch nur ein Menſch gerettet wird ſo faſt unſere Mühe

ereich belohnt
Fortſ bung folgt

räften ſo viel wie drei gn

lamenten allzuſchwer gelingt wird Jhnen ein Leichtes ſein
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er feſt überzeugt ſei die Deutſchen in Oeſterreich bei einer ſolchen

Zwiſchen dem

fußende Freundſchaft welche mehr gelte und eigentlich längere

GBismarck habe da gerade keinen concreten Fall im Auge er

Thatſache werde auch Jtalien Rechunng tragen und ſich die Hoff

Kopfe ſchlagen

hingeworfenen Bemerkung nicht etwa eine Aufforderung ſeiner
ſeits erblickt werden den Wiedergewinn dieſer verlorenen italieni
ſchen Landestheile anzuſtreben

Mahons und ſeiner Miniſter ſeien es die ihm was leider ſo
oft der Fall ſei ſchlafloſe Nächte bereiteten obwohl er geſtehen

Vaticans und der Jeſuiten gewahre ihn näher berühren als die
Kämpfe um Plewna
Mittheilungen keine Bürgſchaft übernehmen

enthalten daß deren Mittheilung unſern Leſern willkommen

ein paar Leute aus Hohenleuben und Söllmnitz bei der Redaction

eſterreichs findet in Berlin volle Billigung und Zuſtimmung
ederholt beſonders nachdrücklich aber Anfangs Herbſt v J

Fürſt Bismarck das Cabinet MelegariNicotera mit dem
eigentlich niemals ſo ganz zufrieden war warnen die Agita

on welche die Annexion des Trentino und Trieſts ſich zur
abe geſtellt hat ja nicht zu begünſtigen da es ſich ſonſt

erlegenheiten bereiten möchte welche das deutſche Reich zu ver
dern nicht im Stande wäre Denn niemals würde es letzte
z gutheißen oder gar dazu behülflich ſein daß gewiſſe früher
m ehemaligen deutſchen Bunde gehörige Länder und Theile

heſterreichs von Jtalien beanſprucht und ſeinem Beſitze einver
t werden ſollten Zu Crispi dem Miniſterkandidaten auf
eiſen welcher Fürſt Bismarck in Gaſtein im vorigen Sommer
uſſuchte äußerte ſich der Reichskanzler in ähnlichen beſtimmten
nd warnenden Worten
Die Verhältniſſe lägen heute nicht mehr ſo wie im Jahre

g66 damals ſei Preußen im Jntereſſe ſeiner Selbſterhaltung
ezwungen geweſen ein Bündniß mit einer auswärtigen Macht
egen Oeſterreich einzugehen Letzteres die damalige Präſidial
nacht in Deutſchland würde daſſelbe gethan haben wenn Na

Poleon III zugänglicher geweſen wäre An Verſuchen habe es
jewiß nicht gefehlt ſelbſt bekannte damalige mittelſtaatlichedeutſche Miniſter haben ſich nicht t franzöſiſche Hülfe
nzurufen was ihre Souveräne freilich mit großen Kriegs

fontributionen bezahlen mußten Jetzt aber wäre ein Bündniß
it einer ausländiſchen Macht zur Bekämpfung der acht

Millionen Deutſche zählenden öſterreichiſchen Monarchie ihm
uch dann nicht mehr möglich wenn er ſelbſt hierzu geneigt

wäre denn nimmermehr würde das nationale Gefühl der
deutſche Nationalſtolz dies zugeben ausgenommen etwa in dem
ehr unwahrſcheinlichen Falle wenn die jeſuitiſche Revanche
Partei in Wien ans Ruder gelangen und das deutſche Reich in
der Abſicht mit Krieg überziehen würde um die Schöpfung des
Jahres 1871 zu vernichten und die ultramontane Oberhoheit
über ganz Deutſchland wieder herzuſtellen Solches möge zwar
in den Wünſchen mancher Leute in Oeſterreich liegen aber nicht in
ihrer Macht und würde ſchon deshalb unmöglich ſein weil wie

Politik nicht mitthun und ſie bald zum Falle bringen würden
deutſchen Reiche und der auſtro ungariſchen

Monarchie wie ſie in den letzten zehn Jahren neu und umge
ſtaltet worden ſei beſtehe eine wahre auf Jntereſſengemeinſchaft

Dauer verheiße als die perſönliche Freundſchaft der Souveräne
welche nicht ſelten ein Thronwechſel der Einfluß eines Hof
pfaffen oder weibiſche Jntriguen zu erſchüttern permögen Er

wolle nur an einem abſtracten Beiſpiele nachweiſen wie gut
Oeſterreich und Dentſchland ſeit mehreren Jahren ſtehen Dieſer

Gewinn des Trientino und gar erſt Trieſt aus dem
Eher wäre vielleicht noch Ausſicht für

die italieniſchen Patrioten einmal Savoyen und das Arron
diſſement de Nice Nizza zurückzugewinnen doch möge in dieſer

nung auf

t Was ihn Bismarch betreffe
lege er auf Erhaltung des Friedens wenigſtens für Deutſchland
den größten Werth und das größte Gewicht und ermuntere
Niemanden ſeine Hand nach fremdem Beſitz auszuſtrecken Nicht
die harten Kämpfe auf dem Balkan noch die Bétiſen Mac

müſſe daß letztere Kämpfe hinter welchen er die Hand des

Selbſtverſtändlich können wir für die Authenticität obiger
Allein ſie ſcheinen

des Bedeutenden und Nichtunwahrſcheinlichen ſo Manches zu

ſein dürfte

Halle 24 Januar
Das Geraer Tageblatt ſchreibt Jn dieſen Tagen waren

des Gerger Tageblatt um dieſer ihre Schickſale in den letzten
vier Wochen mitzutheilen Die Weber Fr Neupert und Hau
ſchild aus Hohenleuben und der Kutſcher Fr Bergmann aus
Söllmnitz alle drei in Gera wohnhaft kamen auf ihrer Wande
rung nach Arbeit auch nach Halle a wo ſie am 7 Dec v J
früh gegen 10 Uhr auf dem Markte als des Straßenraubes ver
dächtig verhaftet wurden Den Raub ſollten ſie an dem Führer
eines Wagens aus Dölau begangen und demſelben eine Uhr ab
genommen haben Vergebens betheuerten ſie ihre Unſchuld
und ihr Albi Sie waren zur Zeit wo der Raub
ſtattfand drei Stunden von dem Ort deſſelben ent
fernt Der Angegriffene beſchwor daß die Uhr die
dem Bergmann gehörte und die derſelbe in Halle hatte verkaufen
wollen un ſich Geld zu ſchaffen ihm dem Angefallenen gehört
habe Erſt nachdem drei geraer Uhrmacher der Herr Plattner
bei welchem die Uhr gekauft war ſowie die Herren Thyroff
und Lehmann en die Uhr in Reparatur gehabt die
Uhr äls das Eigenthum des Bergmann recognoscirt hatten
und nachdem durch das Zeugniß des Wirthes in Merſe
burg bei welchem die Drei am Tage vor dem Ueber
fall übernachtet das Alibi und ſo die Unſchuld der
Jnhaftirten nachgewieſen worden wurden die armen Teufel die
ſich ſonſt eines guten Leumundes erfreuen am 11 Jan Vor
mittags mit folgendem Zettel entlaſſen GefangenenEnt
laſſungsſchein m des königlichen Kreisge
richts zu Halle a/S Der N N folgt Name und Geburtsort
war wegen Verdacht des Straßenraubes ſeit dem H Decbr
2 Tage waren ſie im u detinirt und iſtheute aus bieſtger Anſtalt entlaſſen worden Die W war

gut Halle a am 11 Januar 1878 Der königl Gefängniß
inſpector So mußten die armen unſchuldigen Menſchen über
4 Wochen im Efängniß ſitzen und haben auch nach der gegen
wärtigen Geſetzgebung keinerlei Anſpruch auf Entſchädigung Was
acht aber mit dem Beraubten der beſchworen daß die

hr ſein Eigenthum
Meteorol Station Vorm 8 Uhr Wind SW 1 Barom

27 01 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 86,2 Thermom 1,4
Das Barometer behauptete geſtern ſeinen tiefen Stand und iſt
über Nacht noch mehr gefallen der lebhafte Südweſt hielt an
und die Temparatur ging allmählig zurück bis nahe an den
Gefrierpunkt Abends trat theilweiſe Aufheiterung ein
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

23 Jan 8 Uhr morgens Das Baromter war im Nord
weſten abermals ſtark gefallen bei heftigem Weſtwinde beſonders
über den britiſchen Jnſeln und in der Nordſee Faſt in ganz
Europa unruhiges regneriſches Wetter in Mitteleuropa war die
Temperatur hoch über der normalen Haparanda meldete 15
ſtill wolkenlos Petersburg 3 Südweſt ſtill Schnee Mos
kau 10 Süd ſtill bedeckt Stockholm 3 Südweſt leicht
Nebel Memel 1 Südweſt friſch halbbedeckt Hamburg 6
Südweſt ſtark bedeckt Breslau 1 Südoſt friſch Regen
Wien 7 Südweſt ſchwach bedeckt München 6 Weſt ſtürmiſch G
bedeckt Caſſel 8 Weſt pſig bedeckt Karlsruhe 8 Südweſt
Sturm Regen Crefeld 9 Südweſt ſtark bedeckt Paris 10
Südweſt ſchwach bedeckt

Am 17 d iſt eine mächtige Schneelawine an der Süd
ſeite des Göllers Wienerwald niedergegangen und hat einen

Stelle gerade paſſirten wurden niedergeriſſen Man war eifrig
mit dem Ausgraben der Verſchütteten beſchäftigt hatte bis dahin
aber nur drei und dieſe als Leichen gefunden des Wagner ſchen Muſikdramas bereits Mitte April

Die Waſſer der Donau der Pegnitz Altmühl Saw arg
Rezat der Jaxt Tauber des Neckars und vieler anderer Flüſſe

heerend aus ihrem Bette getreten Bei Paſſau führte die Donau
Hausgeräthe und Trümmer mit ſich Jn Peſt erreichte ſie eine
Höhe von 21 Fuß mehrere Gaſſen waren überſchwemmt und
300 bis 400 Familien zeitweilig obdachlos Der letzten Nachricht
vom 22 d zufolge war das Waſſer wieder gefallen und die Ge

ſind bedeutend angeſchwollen und zum Theil die fergel ind ver grivigere aufgeſtellt
om

zufolge die Walküre der teivzi er Bühne zur Auf
n et die erſte Darſtellung

tatt
m Foyer des neuen Stadttheaters wurde am 21 Jan die
üſte des verewigten Roderich Benedix eines geborenen

Die Büſte von Benedix iſt eine Arbeit
rofeſſor v d Straßen

Das diesjährige thüringer Sängerfeſt findet den 7 Juli in

ührung überlaſſen wird und zwar

Weimar ſtatt
Beim Geraer Kreisgericht wurde am 18 d Mts der

erſte auf Grund des Haftpflichtgeſetzes von einem Arbeiter
fahr ſchien beſeitigt r Fabrikherrn angeſtrengte Proceß nach gerade vieri 7 iger Dauer zu Gunſten des verletzten Arbeiters ent

iedenProvinzial Nachrichten
Nordhauſen 22 Jan Geſtern Abend um 8 Uhr ertön

ten die Sturmglocken es brannte in Groß Werther Ge
naueres war noch nicht zu ermitteln abgebrannt ſollen ſein einWohnhaus und zwei Scheunen Die Maſern fangen nach
gerade an die Unterklaſſen hieſiger Schulen in bedenklicher Weiſe
zu lichten Vergangene Nacht herrſchte bei 7 Grad R
großer Sturm

2 Sangerhauſen 23 Jan d dem Locale des Reſtaura
teurs Bühling kam es geſtern Nachmittag zu einem argen
Exceſſe Sechs bis acht Perſonen fingen geringer Urſache
halber an zu ſtreiten erſt unter ſich dann auch mit den Wirths
leuten Als Waffen bedienten ſie ſich der Bierſeidel und leider
auch der Meſſer Reſtaurateur B wurde durch mehrere Stich

deſſen Frau und Tochter durch Meſſerſtiche verwundet Die
Tochter ſchleiften die Raufbolde an den Haaren auf die Straße
Die Polizei verhaftete die beiden Hauptſchuldigen die auch noch
dem Sicherheitsperſonal entſchiedenen Widerſtand entgegenſetzten

Man beabſichtigt hierſelbſt einen Stenographen Verein
zu gründen und zwar nach Stolze ſchem Syſtem

S Bibra 21 Jan Geſtern hatten wir das Vergnügen von
dem berühmten Herrn Stannebein aus Leipzig beehrt zu
werden Derſelbe hielt im Gaſthofe zum Deutſchen Kaiſer
ſeinen in Ausſicht geſtellten Vortrag über volksthümliche Wit
terungskunde Angeſichts der günſtigen Witterung hatte ſich
ein zahlreiches Publikum beſonders aus der Umgegend von Bi
bra eingefunden in der ſpannenden Erwartung über die Ge

kunde Aufſchluß zu erhalten Man kann nicht gerade ſagen daß
der nach dem bekannten Programm gehaltene Vortrag uninter
eſſant geweſen wäre im Gegentheil er war unterhaltend genug
namentlich durch die Verſuche des Redners ſeine Anſicht über
Wolkenhimmel Gewitter und Hagelbildung klar darzulegen
Die Mittheilungen über die ihm als Wetterpropheten geworde
nen glänzenden Erfolge und vielſeitigen Anerkennungen beſon
ders auch von höchſter Stelle aus wurden mit gutem Humor
aufgenommen und die draſtiſche Schilderung ſeiner abenteuer
lichen Luftſchifffahrt hat ſicher bei ſämmtlichen Zuhö
rern den Entſchluß befeſtigt ſich niemals jenem Elemente
anzuvertrauen Der letzte Theil ſeiner Rede glich dem
durch Sturm aufgewogten Stannebein ſchen Wolkenhimmel
die vier Wolkenſchichten thürmten ſich chaotiſch über und durch
einander und die Entwickelung der Schlußgedanken die ſich in
tollen Sprüngen auf dem landwirthſchaftlichen induſtriellen
pädagogiſchen und kirchlichen Gebiete bewegten weckten in dem
rößten Theile der Zuhörerſchaft ein zwiſchen Heiterkeit und

Mitleid ſchwankendes Gefühl Der Ertrag des Vortrages floß
in die Kaſſe des Herrn Stannebein

K Kreis Torgau 21 Jan Die Gemeinde Drebligar bei
Dommitzſch hat in richtiger Erkenntniß der Sachlage den Sing
umgang ihres Lehrers in ſehr anſtändiger Weiſe abgelöſt
Das unter dem 14 d M aus dem Dorfe Mockwitz bei Torgau

emeldete unglückliche Ereigniß hat durch den geſtern eingetretenen
od der Wittwe Eishold ſeinen Abſchluß gefunden Faſt mehr

noch als die Mutter iſt der arme Sohn zu bedauern der ſich
die Schuld an dem Tode der geliebten Mutter zuſchreiben muß
Welch ſchönes Verhältniß übrigens zwiſchen Mutter und Sohn
gewaltet haben muß geht daraus hervor daß die Mutter im
Angeſichte des Todes und gleichſam als Beweis ihrer Verzeihung
eben dieſem Sohne die Wirthſchaft teſtamentariſch vermacht hat

Heute verunglückte auf der grünen Mühle der dort in
langjährigen Dienſten ſtehende Knecht Läppchen dadurch daß
er von der Scheune fiel und einen Arm und ein Bein brach

k Jn einem Städtchen aiadehenn Merſeburg
woſelbſt leider noch der Neujahrſingumgang durch den Lehrer
ſtattfinden muß ereignete ſich am e 1878 folgender
ſpaßhafte Vorfall Als der Cantor mit ſeinen Knaben vor einem
Hauſe ein Liedchen geſungen hatte tritt eine Mietherin die Frau
des Schützentumbours freundlichſt an den Lehrer heran und
ſpricht Herr Cantor wir ſind quitt Ganz erſtaunt erwidert
der Angeredete Wie ſo bin ich in Jhrer Schuld Die
Frau antwortete Nee Herr Cantor das nicht Aber Sie
wiſſen doch mein Mann Da iulir auch zum Neujahr und als er
bei Jhnen war fand er Sie nicht anweſend Darum ſage ich
man bloß Wir ſind quitt Schön von Jhnen ſagte der
Cantor und ging weiter

Jn Andisleben bei Erfurt feierte am 21 d M der hoch
betagte aber noch rüſtige Pfarrer Bachmann ſein 50jähriges
Amtsjubiläum Von allen Seiten wurden dem treuen Seelſorger

eichen der Liebe Dankbarkeit und Verehrung dargebracht Der
taat erkannte die Verdienſte des Jubilars durch Verleihung

des rothen Adlerordens an
Aus der Strafanſtalt Lichtenburg iſt am 20 d ein Ge

gert der OeconomieVerwalter Karl Hartung aus Burg
entwichenDie zwangsweiſe Erhöhung der Lehrergehälter hat wie inAſchersleben ſo auch in Oſchersleben die rcha Behörde

veranlaßt vom 1 April d ge ab die u für dieSchullehrerkinder ſowie verſchiedene andere Begünſtigungen der

Lehrer aufzuheben e tDie Schäfer der Hainleite beabſichtigen am 27 d M in
alle bei Sondershauſen ein ſolennes Schäferfeſt abzu
alten

Der ſehr beliebte und als Forſtmann verdiente FörſteBergfeld zu Forſthaus Eichenberg bei Rhoda iſt n p
Freitag Abends gegen 11 Uhr von Wilddieben die er bei
ihrem war e reiben geſtört hatte zweimal durch Schüſſe
g am und ein verwundet worden Die Verbrecher ſind

ingfeſt gemacht
Der in Zieſar ſtationirte Ober Steuer Controleur Hol z

übernachtete am Freitag auf einer J rrtion weiſe in einem
Gaſthofe zu Lohbhur g Am andern Morgen fand der Kutſcher
ſeinen mit der Uniform bekleideten Herrn vor dem noch unbe
rührten Bette als Leiche vor Wie ſofort ärztlicherſeits conſtatirt
wurde hatte ein Schlagfluß dem Leben des Herrn unmittelbar
nach ſeiner Ankunft in dem Schlafzimmer ein raſches Ende ge
Pa Herr Holz war Wittwer und hinterläßt drei unerzogene

inder

Deſſau 22 Jan Der Herzog und ſeine Gemahlin wer
den nfangs Februar nach Berlin begeben um an den Ver
mählungsfeierlichkeiten am dortigen Hofe theilzunehmen Der

emeinderath zu Köthen beabſichtigt in einer Petition an den
Landtag um re en Landgerichts in die Stadt Köthen
nachzuſuchen und dieſe Bemühungen des Gemeinderaths werden
durch eine Maſſenpetition der dortigen Bürgerſchaft unterſtützt
Lier hält man alle dieſe Anſtrengungen für vergeblich Das
Schwurgericht tritt am 18 Febr hier wiederum zuſammen

Zwiſchen dem Director des leipziger Stadttheaters Herrn
Dr Förſter und Richard Wagner iſt wie dem Börſ Courger Hof mit 6 darin befindlichen Perſonen verſchüttet Auch

andere Perſonen die von einem Begräbniß zurückkehrend die

tiete Widert hin ſich Wanne mit iner Weile
wunden am Kopfe und Halſe ſchwer verletzt ebenſo wurden auch ſeitigen Karl Albert hielt ſich damals mit ſeiner Familie in

CÄÜÄa 7nrvverrrnnVermiſchtes
Aus dem Leben Victor Emanuel Es dürfte vielleicht

ſchreibt man der Preſſe nur ſehr Wenigen bekannt ſein da
Victor Emanuel in Gefahr war in den Flammen ſeinen To
zu finden und daß er das Leben dem perſönlichen Apgreſg
des weiland Großherzogs von Toscang Leopold verdankt
kanntlich mußte 1821 der damalige Prinz von Carignan Karl
Albert aus Piemont flüchten da die Zerwürfniſſe mit König
Karl Felix einen ernſten Character angenommen
Letztere trug ſich damals mit dem Gedanken die Linie Carignan
von der en auszuſchließen

Be

atten Der
t und nur der Jnterventionerdinand III gelang es dieſe Abſicht zu be

Eines Abends war nun die Amme des PFlorenz auf rinzenVictor Emanuel eingeſchlafen die Flammen der Kerze ſetzten die
Gardinen in Brand und das Feuer griff raſch
Unglücke hatte die Amme früher noch die Thüre des Gemaches

um ſich Zum

verriegelt und vom Rauch betäubt fiel ſie in Ohnmacht Zufäl
liger Weiſe bemerkte der Erbgroßherzog Leopold wie die
Flamme bereits zum Fenſter hinausſchlug raſch entſchloſſen eilte
er nach dem Gemache ſprengte die Thüre und brachte zuerſt
den Prinzen und dann die Amme perſönlich in Sicherheit Mit
Hilfe der dann erſt herbeigerufenen Dienerſchaft wurde der Brand
gelöſcht

jenem

Eine vom Miniſter Ricaſoli errichtete Gedenktafel in
Gemache erinnert an dieſen Vorfall
100jähriges Jubiläum Am 1 d M feierte die Riga ſche

Zeitung das Feſt ihres 100jährigen Beſtehens Das Blatt hatheimniſſe der untrüglichen Stannebein ſchen Witterungs der deutſchen Sache in den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen nach Kräften
gedient t

Das Wort Budget Ueber die Abſtammung des in
allen Staaten gebräuchlichen Wortes Budget ſchreibt man der
Voſſ Ztg Das Wort Budget iſt offenbar franzöſiſchen Ur
ſprungs und herzuleiten von poche namentlich von ſeinem Ver
kleinerungswort pochette Das P iſt wie bei vielen anderen
Worten in ein B übergegangen Jn alten Wörterbüchern findet
ſich bereits der Ausdruck remplir ses bouges und bou
gettes Jn dem Patois von Languedoc ſind beide
Worte buges bugettes auch bougettes gleichbe
deutend mit Felleiſen valise Durch den Uebergang dieſer
Worte in die engliſche Sprache iſt zunächſt in Folge der Aus
ſprache das d eingeſchoben worden Die Worte pochette bochette
pougette bugette finden ſich in vielen alten Büchern und Schriften
der Sinn aber des modernen durch das d etwas h
Budget iſt durchaus der alte S Taſche Geldtaſche
Säckel Staatsſäckel Die amtliche Anwendung dieſes Wortes
erfolgte in Frankreich zum erſten Male unter dem Conſulat im
Jahre 1802

Schneefallconſequenzen Welchen Einfluß ein tüchtiger
Schneefall auf den ſtädtiſchen Säckel ausübt ergiebt ſich aus der
Thatſache daß in Berlin an den ſechs Tagen vom 26 bis
31 Dec durchſchnittlich 800 bis 1200 Hilfsarbeiter täglich neben
den gewöhnlichen hie angenommen werden müſſen
Die Zahl der außergewöhnlichen Fuhren an Schnee u ſ w hat
im Ganzen 17,700 betragen

Die größte Bücherſammlung in Schweden, die königliche
Bibliothek welche ſeit dem Jahre 1768 im königlichen Schloſſe
aufbewahrt geweſen iſt am 2 Januar dem Publikum in dem
neuen Bibliotheksgebäude zugänglich gemacht worden Dieſes
Gebäude welches ungefähr I Millionen Kronen gekoſtet hat
liegt in Humlegarden einem großen freien Platz mit park
ähnlichem Ausſehen Es beſteht ausſchließlich aus Eiſen und
gebrannten r und iſt auf 500 000 Bände berechnet
Die Bibliothek zählt gegenwärtig an 200,000 Bände außer einer
ſehr bedeutenden Sammlung von Brochüren Karten und Kupfer
ſtichen ſowie etwa 8000 Handſchriften

Verbrechen Jm Hirtenhauſe zu Polehraditz in Böhmen
ſpielten am Sonntag den 6 d M die zwei Söhne des Hirten
mit dem Vater und einigen Knechten Kaxten Plötzlich löſchte
einer der Söhne ein lahmer epileptiſcher Burſche das Licht aus
und ſtieß ſeinem Vater ein ſcharf geſchliffenes Meſſer zweimal
in den Schädel ſtach nach dem Halſe des Angefallenen und
ſchnitt dieſem endlich mit den Worten Weg mit dir nichts
nutzige Hand damit du mich nicht mehr ſchlagen kannſt die
rechte Hand ab Die erſchrockene Geſellſchaft aber war bei dem
erſten Angriffe gegen den Vater auf und davon gelaufen und hatte
den Wahnſinnigen mit ſeinem Opfer allein gelaſſen

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 24 Jan Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 hatte auch heute eine flaue Stimmung und konnten ſich
die Preiſe kaum behaupten geringer 192 204 beſſerer 204
bis 213 feiner 216 M Roggen 1000 156 160 M
bei mattem Geſchäft Gerſte 1000 K Landgerſte geringe
174 189 M beſſere 192 198 feine und Chevalier
201 207 M Gerſtenmalz 50 15 15,25 M Hafer 1000
147 159 M Hülſenfrüchte 1000 FutterErbſen 162 165 Mw 186 VictoriagErbſen 180 204 M Bohnen
50 10 11 Linſen 50 10 13 M Kümmel
39 40M Mais 1000 159 165 M Lupinen 1000
gelbe 130 M Kleeſaaten 50 roth 36 45 M weiß 40
65 Gelbklee 16 17 Esparſett 16 18 M Oelſaaten50 blauer Mohn 18 19 M tärke 50 22,50 23 M
Spiritus 10,000 LiterProcente loco niedriger Kartoffel 49
Rüben 47,45 M Rüböl 50 36,75 M Malzkeime 50 K
5,25 5,50 M Juttermehl 50 7,25 8 M Kleie Roggen6 Weizenſchaale 5 Weizengrieskleie 5,75 M Heltutßen

80 7,30 7,76 M Heu 50 3,25 3,76 M Stroh 50 Kilo
2,50 M

alle 24 Jan Bericht von H Wagner Sohnben und Preiſe waren am heutigen Markte nverondegl
Weizen 12 Säcke à 85 K hr 200 219 M Roggen 12 Säcke
I 84 K br 153 159 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 171
bis 174 feine und Chevalier 177 183 M Hafer 12

e e r e et S eais n Rapps äcke à 76 K brVictoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 204 222 M r 8ts

Magdeburg 23 Jan Weizen 190 212 Roggen158 Gerſte 175 215 Hafer 130 160 M 1850 i
Kartoffelſpiritus Locowaare niedriger Termine geſchäftslos Loco
ohne Faß 49,5 M t ab Bahn 50,5 Jan und Jan Febr
50 à 50,3 Febr März 50,5 März April 51,5 à 51AprilMai 52 Moar Juni 52,3 M pr 10,000 9 mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M pr 100 Viter Rübenſpiritus
ſtill Loco 48 M

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 23 Jan Ab Unterh 2,10 24 Morg 44

Trotha 23 Jan Unterh 2 84 24 Morg 3,20Unſtrut Artern 23 Jan Ab Oberh 270 Untech 260em
gemeldet wird ein deſinitiver Vertrag abgeſchloſſen worden dem



c

Nach beendeter Jnventur
verkaufe ich den

aus 300 Mille beſtehenden Rest
feiner und gut gelagerter

Qualitäts Cigarren
weit unter Fabrikationspreis

um ſofort gänzlich damit zu räumen
und bietet derſelbe

Wiederverkäufern und Conſumenten
außergewöhnliche Vorkheile

G Gröhe

Halle Freitag den 25 Januar 1878 Abends 7 Uhr Theaterim Saale des Volksschulgebäudes Stadt r hea 1878

19 Vorſtellung W 9 arO 8 X O I T r ſ indes Florentiner Quartett Vereins Die Roſa Dominvos
Jean Becker vie an ehePROGRAMMNM Antonio Bazzini F 75 Quartett moll Schu Schau

mann op 41 Nr Quartett P Beethoven op 18 NrQuartett moll Zur freundl Erinnerung
Rillets zu nummerirten Plätzen à s Mk zu nicht nummerirten Plätzenà 2 A 50 Pfg sind in der Musikalienhandlang von H Karmrodt Bar Heute Donners

tag Abend
MashendallBrennholz Verkauf

in der Königlichen Oberförſterei

Kühlen Bruunen

Biſchofrode

Herm Thurm

Jn allen Buchhandlungen

Junker Ludolf s
Gedenkbüchlein

Vordwestdeutscher Volks

Montag den 4 Februar er von
Vormittags 10 Uhr ab

ſollen im Vocke ſchen Gaſthofe hier
ſelbſt aus dem Schutzbezirk Rot hen
ſchirmbach verſteigert werden schriften Verlag

1 vom Einſchlag des vorigen Bremen

Ainr ine eg nung Wirthſchaftsjahres
Schlag 4 und 5 139 Rmtr Eichen

Scheit 259 Rmtr Buchen Scheit

Alwin gchober gehe

Wein und PrühhbtückstubeMull und Batiſt zu Kleider et e 50 geſtickte Taſchentücher von 2 vom diesjährigen Einſchlag in Dameu Maskenanzüge empfiehlt außer den bekannten Bieren
40 Kragen u Stulpen mit Stickerei von 25 elegante Feder Shawls Schlag 6 für heute und die folgenden Tagevon 75 Fichus in farbig und ſchwarz von 50 geſtickte Beinkleider ge Eine Parthie StammReiſig verleiht O Hudemamm v vorzügliches
ſtickte Röcke Fraiſen Handſchuh echten Lyoner Seiden Sammet zu Ja Sämmtliche zum Verkauf kommende Schulberg 14 it oquetts Mtr 6 reeller Preis 10 50 ſowie ſämmtliche Seidenband Hölzer ſehen in der Nähe der Eis Ecke der Schulgaſſe Lützschenaer Bockbier
Weißwaaren Gardinen u Strumpfwaaren Artikel zu Spottpreiſen

Deutscher Waaren Verein
leber Querfurter Chauſſee friſch vom Faß Schoppen 15t à Flaſche 20Siege rc s Herren u Damen Masken echt Bairtseu Bter

s re höchſt elegant und billig Trödel 7 vom Faß à Schoppen 20 a Flaſche
25

Unſer Fabrik Lager in allen Sorten

Packpapieren Büten Butter und
Tuckerpapieren RollenpapierenRrief Schreib Concept Papier

ferner unſere Fabrikate in

Düten Couverts Contobücher
IMusterkapseln Cigarrenbeutel und

Zuckerwickel
halten bei Bedarf beſtens empfohlen Unſere Fabrikate ſind aner

kannt gut Preiſe bekanntlich billig
Zur Anfertigung aller kaufm Schemas und Liniirungen

halten unſere Buchdruckerei u Liniir Anſtalt beſtens empfohlen

Iallesche Papierwaaren Fabrik
Rrüderstrasse

Großer Schlamm 10h im Hauſe der Forelle

I 2 Morgen Feld guter Nahrungsſtelle arbeitet Auch halte fertige Zöp

großem Laden

ein Wohnhaus mit Laden ohne ling a Driebe ſt I ß ſch chvo nd 4 in der beſten Lage Leipzigerſtraße Nr 22 e aur z Wol 5 lu

im Namen der Herren Beſitzer gegen
mäßige Proviſion und erledige die da e en Naabendbrod à 30 Pfg

Zur Beachtung EIanmdschrae 3 Stets große Auswahl
In einer Stadt von 14000 Einwoh werden ſauber gewaſchen à Paar 15 liverser Delicatessen

nern mit Garniſon iſt Vr ntiein Gaſthof mit 14 Fremdenzim bei VFrölich Spiegelgaſſe 9

J Daor II6 imern guter Nahrunggsſtelle G Dorendorf s Hötel garni2 eine Reſtaura ion mit großem aararbeitem Sophienſtraße 1 8
Garten Tanzſgal Kegelbahn und etwaſjeder Art werden ſauber und reell e o Freitag Abend

3 ein Wohnhaus mit Hofraum und Puffen e ſtets auf Lager Karpfen blau und polniſch
Auch ſuche ich Oſtern einen Lehr

durch mich ſofort zu verkaufen u claorfor Stammfrühstücku Stammabend
Käufer erfahren bei mir die näheren Bier ff à 13 PfgS er ekurag Breiteſtr 13 P unsohsy 0pe F A Weornickoe

R Pauly von Joh Adam Roeder d 6 eActuar a D u gerichtl Taxator Hoflieferant Sr Majeſtät des Kaſſers Restaun ant ZAlr Terrasse

anerkannt die Feinſten und Beſten gr Wallſtr 1Bekanntmachung enipfehlen eröffnet einen Mittagstiſch à 1 Mk
3 M 50 oGüter jeder Größe dismembrire ich F Rummel e Cie ehe a i Vfa und ladet Theil
Tägl Stammfrühſtück u Stamm

bei vorkommenden Arbeiten mit Sach ehekenntniß prompt und reell weshalb ich enFlanoſorto Fabrik

R Mofſſfimanm
alle a kleine Ulrichsſtraße 26

hält ihr grosses Lager ganz ergebenſt empfohlen

B B
Jch habe die Abänderung der Firma

ſeilh Seeringy s Nachflg Ferd Neumann
heute im Firmen Regiſter beantragt ünd werde von jetzt ab unter
der Firma

ercd Neumannzeichnen
Bei dieſer Gelegenheit empfehle ich mein Lager von

berröblinger Briquettes
Brandt sche Presssteine und vor

2zügliche böhmische Kohlen
zu billigſten Preiſen

Verd Veumanmn
Comptoir Blücherſtraße Nr 6

mich den Herren welche geſonnen ſg e M ans leben
ihre Beſitzungen zu dismembriren hier ev e weig g a u a d itlecere wüitat den G Januar t
Auch halte ich mich bei An u Ver ekauf von Grundſtücken jeder Art zur PoS T R 10 e Ia O0n Co

a von Capitalien ſowie zu gegeben von der Capelle des Z Batiſchriftlichen Arbeiten beſtens empfohlen Magd Füſ Reg Nr 36 unter LeitungAgent L Schmidt See ihres Dirigenten Herrn Lux
i r Herm Lincke alt Markt 31

wozu ergebenſt einladet F Lippold

Mühlen Verkauf Zahnschmerzen
Anfang 3 Uhr

Nach dem Concert Ball

Die Holländer Mühle bei Bock jeder Art werden ſelbſt wenn diewitz bei Zeitz welche ſich einer ſchönen Zähne hohl und ſehr angeſteckt ſind F amilien Nachrichten

Mahl und Windlage erfreut und be augenblicklich und für die Dauer durch TodesAnzeige
reits 9 a iſt ſoll unter den berühmten Inaddl Extract i Allen Verwandten und Freunden ſtatt
günſtigen Bedingungen ſofort verkauft tigt Aecht in Fl à 50 zu haben jeder beſonderer Meldung theilen wi
werden Näheres ertheilt im alleinigen Depot für Halle bei durch e daß ent ggcht um

A Nürnberger in Teuchern Gruneberg ühr ſiſers liebe Mutter Schweſter
Zum Saamenklee Ausmahlen gr Ulrichsſtraße 39 Groß und Schwiegermutter Frau

empfiehlt ſeine Wittwe Oaroline Mohndorf gebJ 2 SämereiEin und Verkauf Bandermann im noch nicht volleec 2 e bei Ernst Voigt endeten 71 Lebensjahre ſanft und ruhig

9 entſchlafen iſtF Liidicke s Kann Majoran Zalle u Magdeburg d 24 Jan 1878
Obermühle Hettſtedt Die Familie Oarl im NamenRübenmaſchine mit Scheiben zu Wickgerſte er Hinterbliebenen

75 69 mit Trommel 57 u 30 ſteh empfiehlt Ernst Voigt Todes Anzeige
vorräthig bei H Koch Dieskau z Allen Freunden und BekanntenFließend fette Jslander Deringe Gutkoch ülſenfrüchte ſtatt beſonderer Meldung
z St 10 Pf große fette Bücklinge als Erbſen Bohnen Linſen grüne Geſtern den 23 d Mts entſchlief

Preuß Hriginal Tooſe 4 Klaſſe kauft
einzeln und in Poſten und bittet um Offerten Carl Hahn in Berlin
Kommandantenſtraße 30

den Guyot ſchen an Wirkſamkeit voll

Oracauer Bierhalle
ür Sonnabend Abend empfehle neue Sendung Wiener Würſt l

neue Sendung Bier aus dem Königlichen Hof Bräu in München

Vritz Kurzhals

Halloria
Brüderſtraße 4

DW Heute Freitag
Schlachte PestFrüh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div SWurſt und Suppe ſch ne v e

und geſchälte Erbſen bei nach längeren Leiden meine liebe Frauſehr ſäße Ayfetſtnen r ſÄ Ernst Voigt unſere liebe Tochter und S weſter

e e e ehe etTheer G ws ſteinen hält ſtets m 7 bigt Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag den

tändig gleich ſind in Flaſchen à 60 St 25 d M Nachm 3 Uhr vom TrauerPtis fre u hen v Grruidle Coalas n 8 bS auſe Martinsgaſſe 13 aus ſtattWaltsgott gr Ulrichsſtr 38 offerirt billigſt gr Ulrichsſtr 11 hauf ins gaſfe Orge rfer

Briquets beſter Lualität Meyers Restaurant Den Herren Aerzten des Entbindungs

t W Jnſtituts Herrn Pr Dr Olshauſenliefern preiswerth in Lowrys v 200 Etr Barfüßerſtraße 5 Herrn Oberdoct Schwarz ſowie Hrn
Ackermann Comp Bitterfeld Heute Abend Risbein mit Samer Dr Weidling für die außerordentliche

Kraut und Erbspuré Hilfe und freundliche Behandlung beiGrubl eeneBriquetfb Meuselwitz S der ſo ſehr ſchweren Entbindung meiner
Die Abrechnung der kleinen Krankenkaſſe des Maurer und Zimmerge Frau z JaGarantirtes roſtmittel werts Giebichenſtein Cröllwitz und Dettenborn und Frau

geruchlos nicht tig gegen noch nicht Trotha findet Sonntag den 27 d M
ev Nachmittags 3 Uhr im Gaſthof zum Verlobt Emma Kilian mit Robertaufgebrochene r m wen Mohr ſtatt Zahlreiches Erſcheinen Erbert GBernburg Emma Rulf Bran

den ſobald Jr r denburg a/H mit Franz Gaenſeckee
in

Für Halle a/S bei Albin Hentze Generalverſammlung Geboren Ein Sohn Hrn A WeddeT Arbeits und 2 Wagenpferde der Schneider Sterbe Kaſſe mann Zuckerfabrik bei Offleben Hrn

7 2 Montag den 28 Jan 1878 im Reſtau Friedr FiKrieger Verein 2u Halle aS hen Magdeburgerſtraße 25 zum ren t 7e r a z iſt Friedr Fiſcher Sudenburg Magdebg
Sonntag den 27 Januar von Abends 7 Uhr ab Concert

und Ball im Bellevue wozu die Kameraden des Ver

Geſtorben Frau Geheimrath Jeaerkauf T gesordnung nette von Blödau geb von Kauffberg
i Jahresbericht und Rechnungslegung dersh iP III Hundeliebhaber Wahl drgig Be er An n e e ande r lhlendorf Weißenfels Frl Clara

en e e e enur du ns Kameraden Lhrengeſchenkes an den Kaſſen Fichtner geb edri ernburgun zeichen ſind anzulegen eingeführt werden Hündin c fplamm in und auch ein ſcontrolleur Hr Pfeffer in Folge ſei n h t Reck Ballet

Der Vorſtand Vischer zeln zu verkaufen Wo ſagt die Ex nes 25jährigen Amtsjubiläums edt tdebition d Ztg 383 a ſtedt Frau Eliſe Hoſang geb Nabeler Vorſtand Wackersleben

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel mit Beilage
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